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1  Vergleichbarkeit zu Jahren vor 2010 aufgrund geänderter unterer Erfassungsgrenzen eingeschränkt.

Bruttowertschöpfung 
in jeweiligen Preisen

Einheit 1999 2007 2012

Insgesamt Mill. EUR  80 202  95 005  105 226
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei %  1,5  1,4  1,6
produzierendes Gewerbe  
(ohne Baugewerbe) %  30,0  30,9  29,6
Baugewerbe %  5,2  4,4  5,3
Handel, Verkehr, Gastgewerbe, 
Information und Kommunikation %  18,7  18,0  17,6
Finanz-, Versicherungs- und 
Unternehmensdienstleister, 
Grundstücks- und Wohnungswesen %  21,4  22,4  21,7
öffentliche und sonstige Dienst- 
leister, Erziehung, Gesundheit %  23,3  22,9  24,1

Landwirtschaftliche 
Betriebe

Einheit 1999 20101 20121

Betriebe insgesamt 1 000 35,5 20,6 19,2
davon mit einer landwirtschaftlich  
genutzten Fläche von ... ha

unter 5 % 43,3 26,7 25,0
5–10 % 15,0 16,2 16,1
10–20 % 14,0 18,1 17,8
20–50 % 15,4 16,6 17,4
50–100 % 8,9 12,8 13,4
100 –200 % 3,2 7,9 8,4
200 und mehr % 0,3 1,7 2,1

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 1 000 ha 715,8 705,2 698,0
Durchschnittliche Betriebsgröße ha  20,2 34,3 36,3

darunter Haupterwerbsbetriebe Einheit 1999 2007 20101

Betriebe Anzahl  13 002  10 077  8 665
Anteil an Einzelunternehmen %  38,7  42,6  46,7
Landwirtschaftlich genutzte Fläche ha  461 301  447 198  412 753
Durchschnittliche Betriebsgröße ha  35,5  44,4  47,6

Landwirtschaftliche Betriebe 2010
nach der betriebswirtschaftlichen Ausrichtung
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1  Vergleichbarkeit zu Vorjahren aufgrund geänderter unterer Erfassungsgrenzen eingeschränkt.

Arbeitskräfte (ohne nicht 
ständige Arbeitskräfte)

Einheit 1999 2007 20101

Insgesamt 1 000  70,3  58,5 47,8
und zwar

Frauen %  36,1  38,4 36,2
Männer %  63,9  61,6 63,8
vollbeschäftigt %  29,1  29,7  38,2
Familienarbeitskräfte 1 000  60,7  48,1  37,0

darunter vollbeschäftigt %  23,6  25,1  33,5
ständige familienfremde 
Arbeitskräfte 1 000  9,7  10,4  10,8

darunter vollbeschäftigt %  63,7  50,6  54,2
Vollarbeitskräfte-Einheiten je 100 ha LF Anzahl  4,8  3,9  4,1

Ökologischer Landbau Einheit 1999 2007 20101

Betriebe mit ökologischem Landbau Anzahl   372 580 830
darunter Haupterwerbsbetriebe Anzahl   204 291 380

Anteil an den Betrieben insgesamt %  1,0 2,3 4,0
Landwirtschaftlich genutzte Fläche ha  11 777  25 782  37 950
Durchschnittliche Betriebsgröße ha  31,7  44,5  45,7

Pachtverhältnisse Einheit 1999 2007 20101

Gepachtete landwirtschaftlich genutzte 
Fläche insgesamt 1 000 ha  464,2  472,7  461,1

Anteil an der landwirtschaftlich 
genutzten Fläche insgesamt %  64,9  65,9  65,4

Entgelt für von familienfremden 
Personen gepachtete LF insgesamt EUR/ha   178   192   199

Ackerland EUR/ha   172   187   195
Dauergrünland EUR/ha   85   89   89
Rebfläche EUR/ha   880   834   857

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 2010 in den kreisfreien 
Städten und Landkreisen

Anteil an der Gesamtfläche
des Verwaltungsbezirks in %

 unter 20 (6)
 20 bis 30 (11)
 30 bis 40 (8)
 40 bis 50 (5)
 50 und mehr (6)

Landesdurchschnitt 35,5%
( ) Anzahl der Verwaltungsbezirke



1 Einschließlich Körnermais. – 2 Einschließlich Wintermenggetreide. – 3 Ohne Anbau nachwachsender 
Rohstoffe, einschließlich sonstige Brache. – 4 Landwirtschaftliche Gesamtrechnung; Berechnungsstand: 
Dezember 2011.

Bodennutzung Einheit 1999 2010 2012

Ackerland 1 000 ha   398,9   401,8   400,8
Getreide1 1 000 ha   248,4   241,2   238,8

Weizen %   33,2   49,7 45,3
Triticale %   4,9   7,1 7,5
Roggen2 %   6,0   4,7 5,4
Wintergerste %   13,1   14,8 13,1
Sommergerste %   34,3   17,0   21,0

Hackfrüchte 1 000 ha   34,5   25,8   27,2
Kartoffeln %   30,2   29,4 28,8
Zuckerrüben %   67,5   69,9 70,5

Hülsenfrüchte 1 000 ha   4,5   1,7   1,5
Ölfrüchte 1 000 ha   36,3   46,9   46,8

Raps und Rübsen %   88,4   98,1 98,4
Pflanzen zur Grünernte 1 000 ha   33,0   56,4   60,3

Silomais %   46,5   51,3 55,1
stillgelegte Flächen3 1 000 ha   29,3   11,8 8,2

Dauergrünland 1 000 ha   242,8   233,3   227,9

Ernte von Feldfrüchten Einheit
Durchschnitt

2012
1996/2001 2006/2011

Getreide1 1 000 t 1 537,8 1 497,3 1 480,2
Winterraps 1 000 t  75,6  154,5  143,4
Kartoffeln 1 000 t  334,0  301,1  303,8
Zuckerrüben 1 000 t 1 294,0 1 288,2 1 356,4
Silomais 1 000 t  693,5 1 183,1 1 585,3

Getreideernte 2012 nach Getreideart
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Pflanzliche Erzeugung
Produktionswerte4 Einheit 1999 2007 2010

Insgesamt Mill. EUR  1 400,2  1 687,4  1 652,0
darunter

Weinmost und Wein %   41,1  43,5  39,2
Getreide %   16,9  13,8  13,8
Frischgemüse %   11,2  16,7  18,7
Futterpflanzen %   10,0  7,2  10,3



1 Vergleichbarkeit zu Vorjahren aufgrund geänderter unterer Erfassungsgrenzen eingeschränkt. – 2 Anteil  
an den Weinbaubetrieben insgesamt der Rechtsform Einzelunternehmen. – 3 Vergleichbarkeit zu den 
Vorjahren aufgrund methodischer Änderungen deutlich eingeschränkt. – 4 Einschließlich des mehrfachen 
Anbaus in einem Jahr auf einer Fläche. – 5 Einschließlich Flächen, die nicht im Ertrag stehen.

Weinbau Einheit 1999 2007 20101

Betriebe insgesamt Anzahl  16 065  11 037  9 382
darunter Haupterwerbsbetriebe2 %  45,3  51,8  55,2

Rebfläche je Betrieb ha  4,1  5,7  8,6

Fläche und Ernte Einheit 1999 2010 2012

Bestockte Rebfläche ha  66 831  63 886  63 842
Weißweinrebsorten %  82,6  69,4  69,1
Rotweinrebsorten %  17,4  30,6  30,9

Erntemenge 1 000 hl 7 954,8 4 606,7 5 986,2
Weißmost %  82,5  63,7  64,9
Rotmost %  17,5  36,3  35,1

Gemüseanbau im Freiland Einheit 2000 2008 20123

Betriebe Anzahl   938   559   487
Anbaufläche4 ha  13 922  17 659  19 411
darunter

Wurzel- und Knollengemüse ha 5 708 7 269 8 159
Blatt- und Stängelgemüse ha 2 561 6 254 6 716
Kohlgemüse ha 4 354 2 450 2 534
Fruchtgemüse ha  490  857 1 167
Hülsenfrüchte ha  461  335  360

Erntemenge 1 000 t  344,4  522,5  677,2

Obstanbau Einheit 2002 2007 2012

Baumobst
Betriebe Anzahl  1 734  1 118   684
Baumobstfläche ha  4 858  4 283  3 679
darunter

Äpfel ha  1 823  1 608  1 355
Birnen ha   256   210   189
Sauerkirschen ha  1 133   826   617
Süßkirschen ha   416   473   496
Pflaumen und Zwetschen ha   984   986   836

Erntemenge t  69 997  71 643  37 882

Erdbeeren Einheit 2000 2008 2012

Betriebe Anzahl   152   131   133
Anbaufläche5 ha   472   620 702
Erntemenge t  3 102 4 293r  4 559

Zierpflanzen, Baumschulen Einheit 2004 2008 2012

Zierpflanzenbetriebe Anzahl 437 354 201
Anbau im Freiland ha 188 215 193
Anbau unter Glas ha 90 81 65

Baumschulbetriebe Anzahl   129 106 83
Baumschulfläche ha   814 656 578



1 Vergleichbarkeit zu Vorjahren aufgrund geänderter unterer Erfassungsgrenzen eingeschränkt. –  
2 In landwirtschaftlichen Betrieben. – 3 Ab 2008 Auswertung aus HI-Tier (Herkunfts- und Informations- 
system für Tiere), daher Vergleichbarkeit zu Vorjahren eingeschränkt. – 4 Ammen- und Mutterkühe,  
Schlacht- und Mastkühe. – 5 Ab 2010: Quelle: Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung; Gemelk  
von Kühen, Schafen, Ziegen und Büffeln. – 6 Jahr 2011. – 7 Landwirtschaftliche Gesamtrechnung;
Berechnungsstand: Dezember 2011.

Viehhaltung Einheit 1999 2007 20101

Landwirtschaftliche Betriebe mit 
Viehhaltung  Anzahl  15 022  10 484  8 056
Anteil an den landwirtschaftlichen 
Betrieben insgesamt % 42,3 41,1 39,2

Viehbestände2 Einheit 1999 2007 2010

Rinder3 1 000  457,2  382,8 377,1
darunter

Milchkühe 1 000  136,4  117,3 118,2
sonstige Kühe4 1 000  54,7  47,4  44,1

Schweine 1 000  379,3  297,6  243,4
Zuchtsauen 1 000  38,6  26,6  19,3
Mastschweine (50 kg und mehr 
Lebendgewicht) 1 000  138,7  119,8 104,4

Legehennen (1/2 Jahr und älter) 1 000  916,5  656,5  749,8
Schafe 1 000  144,9  114,6  89,2
Ziegen 1 000 . .  5,1
Pferde 1 000  22,0  25,2  19,6

Produktionsmengen Einheit 1999 2010 2012

Milcherzeugung5  1 000 t  782,6 807,7 836,86

Eiererzeugung in Betrieben mit 
mindestens 3 000 Haltungsplätzen

Mill. 
Stück 171,5  146,3  173,9

Schlachtmenge 1 000 t  151,6  126,7  132,3
darunter

Rinder (ohne Kälber) %  25,4  22,2  18,3
Schweine %  73,4  77,1  81,1

Tierische Erzeugung
Produktionswerte7 Einheit 1999 2007 2010

Insgesamt Mill. EUR   467,1   451,4   421,4
darunter

Rinder (einschließlich Kälber) %  23,6  19,6   15,6
Schweine %  13,2  11,9   12,1
Rohmilch %  51,0  58,3   57,6

Bestandsgrößenentwicklung in der Rinder- und Schweine- 
haltung 1999–2010
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Rheinland-Pfalz im Vergleich Einheit
Rheinland- 

Pfalz
Deutsch- 

land

Anteil des Sektors Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei an der Bruttowertschöpfung 2012 % 1,6 1,0
Bodenfläche am 31.12.2011 km2  19 854  357 138
darunter

Landwirtschaftsfläche insgesamt %  41,8  52,3
je Einwohner m2  2 078  2 282

Waldfläche %  42,0  30,2
Siedlungs- und Verkehrsfläche %  14,2  13,4

Landwirtschaftliche Betriebe 2012 1 000  19,2  288,2
Durchschnittliche Betriebsgröße 2012 ha  36,3  57,8
Vollarbeitskräfte-Einheiten je 100 ha LF 2010 Anzahl  5,4  3,3
Produktionswert Landwirtschaft 2010 Mill. EUR  2 190  46 220
darunter

pflanzliche Erzeugung % 75,4 49,3
tierische Erzeugung % 19,2 46,1

Hauptnutzungsarten in Rheinland-Pfalz und in den übrigen 
Bundesländern 2012

Anteil von Rheinland-Pfalz an der landwirtschaftlichen  
Produktion in Deutschland 2011–2012

Anteile der Hauptnutzungsarten in %
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1 Quelle: Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
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Anteil an den Viehbeständen am 3. November 2012 in %
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Weniger, aber größere Betriebe
In Rheinland-Pfalz liegt der Anteil der pflanzlichen Erzeugung am ge- 
samtwirtschaftlichen Produktionswert der Landwirtschaft bei 75 Prozent 
und ist damit deutlich höher als im gesamten Bundesgebiet. Hierzu 
trägt vor allem der regional bedeutsame Anbau von Sonderkulturen  
– insbesondere Wein und Gemüse – bei. 
Die Viehhaltung bestimmt weite Teile des Landes: Rund ein Drittel der 
Fläche wird als Dauergrünland genutzt (Deutschland: 28 Prozent).
Insgesamt wirtschafteten 2012 in Rheinland-Pfalz noch gut 19 000 
landwirtschaftliche Betriebe. Während die Zahl der Betriebe 
in den letzten zehn Jahren deutlich zurückgegangen ist, hat die 
einzelbetriebliche Ausstattung mit Flächen und Tieren immer mehr 
zugenommen. 


